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Das
neue
Buch

Schweizerisches

Bernd Rulands Buch 'Die Augen
Moskaus» (Schweizer Verlagshaus,
Zurich) war langst fällig Zu viele
unhaltbare Spekulationen sind schon
veröffentlicht worden über die Quellen,

die wahrend des Zweiten
Weltkrieges den in der Schweiz lebenden
Rudolf Rossler mit hochwichtigen
Nachrichten aus dem deutschen
Fuhrerhauptquartier belieferten Solchen
Spekulationen entzieht Ruland den
Boden und gibt die verbluffende
Identität des legendären «Werther»
bekannt Em Buch, das im Bereich der
Nachrichtendienste eine Sensation ist

«Merian»-Hehe (Verlag Hoffmann
und Campe, Hamburg) bringen
abgerundete, weitgehend geschlossene
Darstellungen von Regionen, Landschaften

oder Städten Mit dem Heft «Die
Schweiz» (No 1/1975) hat es sich -
nimmt man die genannte Abgerundetheit

als Massstab — übernommen Die
Schweiz, als etwas Geschlossenes,
Ganzes, ohnehin schwer zu fassen,
lasst sich schon gar nicht im Umfang
eines Heftes gültig umreissen Das
gelang in diesem Heft auch den
zahlreichen Schweizer Publizisten nicht,
ihre Beitrage - meist kritisch - ergaben

wohl eine Vielzahl von Aspekten,
aber zusammen kein Gesamtbild Was
sie ergaben, ist indessen nicht wenig
Eine recht erhebliche Summe von
Denkanstossen, vor allem fur Schweizer,

was vielleicht wichtiger ist als
das Bild, das der auslandische Leser -
jeder wohl auf eine andere Weise -
sich aus diesem Heft von der Schweiz
macht

«Die Schweiz unerwartet» (Vista
Verlag, Zurich) versucht aus vielen
ungewöhnlichen Photos ein unerwartetes

Bild der Schweiz zu schaffen Es
will ausdrücklich weder umfassend
noch ausfuhrlich sein, sondern es
strebt aktuelle Realität, unhymnische
Ehrlichkeit, kritische Werktaglichkeit
an Dank dieser Beschrankung wuchs
es «unerwartet» über die Absicht hinaus

Das Buch ist mehr, als man von
Bildbanden über die Schweiz gemeinhin

zu erwarten pflegt
Der Verlag Huber, Frauenfeld,

lieferte den Sozialbericht 3 «Arbeitsscheue

und Liederliche», Protokolle
aus der Praxis, aufgezeichnet von
Vreni Wächter

Etwas Belletristik kommt neu aus
dem Staatskunde Verlag, Basel Die
2 Auflage von «Kam Merah und
andere Kurzgeschichten» (z B von
Trudi Greiner und Felix Moeschlin),
ausgewählt von Ernst Krattiger, sowie
«Die Geisel und andere Erzählungen»,
die hier eigentlich zu Unrecht unter
«Schweizerischem» aufgeführt werden,

denn ihre Verfasser sind Forester,
Brecht, Stefan Zweig usw

Ebenso wenig schweizerisch ist der
«Mineraiindex», eine alphabetische
Zusammenstellung aller bekannten
und gebräuchlichen Mineralbezeichnungen,

bearbeitet von Alex Kipfer,
denn das Mineraliensammeln ist ein
internationales Hobby, und international

ist auch die Herausgeberschaft
des Buchleins: Ott Verlag Thun /
Kosmos / Franck'sche Verlagshandlung

Stuttgart Johannes Lektor
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